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Hallo und herzlich Willkommen

zu den heuƟ gen Spieltagen der Leistungsklasse der männlichen Jugend A, der 
Landesliga Frauen sowie der Kreisoberliga Männer. Zu den heuƟ gen Spielen 
begrüßen wir die MannschaŌ en von Slesvig IF, der SG Friedrichstadt/Schwab-
stedt sowie der HSG Weddingstedt/Hennstedt/Delve, die angesetzten Schieds-
richter und natürlich alle Zuschauer recht herzlich in der Tellingstedter Sport-
halle.

Im ersten Spiel erwartet unsere männliche  Jugend A die MannschaŌ  von Sles-
vig IF. Unser Nachwuchs um Trainer Tomas Hantke und Wolfgang Kophstahl 
steht aktuell mit einem ausgeglichenen Punktekonto auf dem siebten Tabellen-
platz. Die Gäste von der Schlei stehen mit nur zwei Punkten mehr zwei PosiƟ -
onen vor unserer MannschaŌ , so dass heute die Möglichkeit besteht, mit den 
Gästen gleichzuziehen. Dass dies jedoch ein hartes Stück Arbeit wird, zeigte 
bereits das Hinspiel, das man im September mit 30-23 verlor. Vielleicht gelingt 
es ja, sich für diese Niederlage zu revanchieren.

Um 17 Uhr empfängt unsere 1. Damen am 14. Spieltag der Landesliga die SG 
Friedrichstadt/Schwabstedt. Nachdem die MannschaŌ  von Spielertrainerin 
Melanie Gimmini von September bis Dezember eine Serie von neun Siegen in 
Serie hinlegen und als zeitweiliger Tabellenführer die MeisterschaŌ  ins Visier 
nehmen konnte, kassierte man zuletzt drei Niederlagen mit jeweils einem ein-
zigen Tor Diff erenz. Dadurch ist man nicht nur auf den vierten Tabellenplatz ab-
gerutscht, auch die MeisterschaŌ  ist vorerst in einige Ferne gerückt. Will man 
sich wieder vorne heran kämpfen, bedarf es im letzten DriƩ el der Saison er-
neut einer Siegesserie. Da scheint die SG aus Friedrichstadt auf den ersten Blick 
ein willkommener Gegner zu sein. Steht die MannschaŌ  doch aktuell nur auf 
dem elŌ en und somit letzten Tabellenplatz. Allerdings ließ man am vergange-
nen Wochenende gehörig auĬ orchen, als der TSV Nord Harrislee geschlagen 
werden konnte und somit die Tabellenführung verlor. Die Gefahr, den heuƟ gen 
Gegner zu unterschätzen, sollte für unsere MannschaŌ  daher nicht bestehen.

Im letzten Spiel des Tages kommt es zum kleinen Derby in der Kreisoberliga. 
Unsere Herren erwarten die zweite Garnitur der HSG aus Weddingstedt. Die 
MannschaŌ  um das Trainergespann Peters/Peters hat im Gegenteil zu der 1. 
Damen aktuell eine kleine Siegesserie aufgebaut. So verlor man nur eines der 
letzten zehn Spiele – wobei die letzten fünf ParƟ en allesamt gewonnen wer-
den konnten. In der Folge hat sich logischerweise auch die TabellensituaƟ on 
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sehr erfreulich entwickelt. Unsere MannschaŌ  hat sich miƩ lerweile  auf den 
driƩ en Platz vorgearbeitet und ist somit miƩ endrin im Kampf um den zwei-
ten AufsƟ egsplatz. Dieser wird im Moment vom TSV Mildstedt belegt, bei de-
nen jedoch nur ein Punkt mehr auf der Habenseite steht. Allerdings sind auch 
Stjernen, Hürup und Heide noch in Schlagdistanz, so dass der Kampf um den 
AufsƟ eg derzeit noch völlig off en ist. Weniger posiƟ v ist der Saisonverlauf beim 
Aufsteiger aus Weddingstedt. Mit nur einem Zähler steht der heuƟ ge Gegner 
auf dem 13. und letzten Platz und wird wohl die direkte Rückkehr in die Kreis-
liga antreten müssen. Da es sich unabhängig von der TabellenkonstellaƟ on 
immer noch um ein NachbarschaŌ sduell handelt, werden die Weddingsted-
ter allerdings sicher darauf brennen, ausgerechnet in Tellingstedt zu punkten 
und unserer MannschaŌ  ein Bein zu stellen im Kampf um den AufsƟ eg. Unsere 
MannschaŌ  sollte den Gegner also keinesfalls auf die leichte Schulter nehmen.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen bzw. euch einen schönen Handballtag in 
der Tellingstedter Sporthalle und hoff en auf drei faire, spannende und hoff ent-
lich erfolgreiche Spiele unserer MannschaŌ en. 
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1. Herren : TSV Mildstedt II = 35:26 (16:10)

SensaƟ oneller Start ins Handballjahr 2012.

Am Freitagabend haƩ en wir den Tabellenzweiten aus Mildstedt zu Gast. Die Reserve 
von der Mildau konnte uns im ersten Saisonspiel mit dem Schlusspfi ff  besiegen. Dieses 
Ergebnis sowie der Ansporn, mit einem Sieg wieder voll dabei zu sein im AufsƟ egsren-
nen waren MoƟ vaƟ on genug. Mit einer knackigen 6-0 Abwehr legten wir den Grund-
stein für einen geilen Handballabend. Wenig technische Fehler und konsequenter Ab-
schluss brachten uns zur Pause 16:10 in Front.

Nach der Pause machten wir da weiter, wo wir vor dem unterbrechendem Pausentee 
aufgehört haƩ en.

In der 40. Minuten lagen wir bereits 22:11 in Führung. Der Drops schien gelutscht. In 
den folgenden 10 Minuten ließ die Abwehr ein wenig nach.
"Man kann nun auch das Haar in der Suppe suchen", gab ein gutaufgelegter Henning 
von sich. Tobi haƩ e ein Problem mit der auŅ ommenden MorgenluŌ  der Nordfriesen. 
Unterzahl. 10 m zum Tor. LaƩ e. Rein. 27:20. Ruhe im Karton.

Als kurz vor UlƟ mo Feci (9Tore) nach Anspiel von Bulle zum Kempa ansetzte, konnte gar 
nichts mehr schief gehen...

Am Ende hieß es 35:26 für uns.

Nächsten Samstag wissen wir mehr, ob diese Punkte was Wert sind...da geht es nach 
Schleswig.

Aufstellung: Nik, Henning - Feci (9), Hobel (8), Tobi (6), Taschi (3), Friedel (2), Torben 
(2), Tomas (2),Bulle (1), Sören (1), Sascha (1), Tyson,
Hagen (3x2 min)

TSV Garding : männl. Jugend B = 16:39 (5:15)

Am heuƟ gen Sonntagmorgen (Anwurf 12:00) durŌ en wir in St.Peter Ording gegen den 
Tabellenletzten TSV Garding antreten. Zunächst taten wir uns für manche Spieler zu 
frühen Tageszeit recht schwer. Nach einem Halbzeitstand von 15:5 kamen wir am Ende 
zu einem auch in dieser Höhe verdienten 39:16 Auswärtssieg.

Spieler/Tore: Steff en 8, Mirko 2, Tim 1, Pascal 14, Maximilian,
Jann Hendrik 2, Birk, Alexander 4, Dennis 8
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HSG Kropp-Tetenhusen : männl. Jugend B = 27:28 (12:17)
 
Am heuƟ gen Sonntag (13:00 Anwurf!!)mußten wir zum Auswärtsspiel nach Kropp.
Nach der doch deutlichen Hinspielniederlage (22:27)haƩ en wir einiges wieder gut
zu machen.Da wir sofort im Spiel waren und Maximilian im Tor einen guten Tag er-
wischte gingen wir mit einer verdienten 5 Tore Führung in die Pause.In der zweiten
Halbzeit nach einer 6 Tore Führung kam ein Bruch ins Spiel,daß Kropp-Tetenhusen so-
gar zu einer verdienten 26:25 Führung verhalf.Am Ende konnten Wir aber einen 28:27 
Auswärtssieg feiern.

Spieler/Tore: Steff en 5, Mirko 6, Tim 2, Pascal 7, Maximilian,
Jann Hendrik 1,Matz 1, Birk, Alexander 1, Dennis 5, Felix

Hat am meisten 
Dampf im Arm
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